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Werner Kalinka: Senioren das Leben zuhause
möglichst lange ermöglichen
 
„Erst im hohen Alter steigt die Zahl der Bürgerinnen und Bürger in Schleswig-Holstein
deutlich an, die in ein Pflegeheim gehen“, so der seniorenpolitische Sprecher der
CDU-Landtagsfraktion, Werner Kalinka, unter Berufung auf die Erhebungen des
Statistikamtes Nord (12/2021). 30% der über 90jährigen befänden sich in
vollstationärer Pflege. Bei den 80- bis 90jährigen seien es nur 8%, bei den 70- bis
80jährigen 2%. Interessant sei aber auch, dass die Zahl der in einem Pflegeheim
Lebenden seit 2017 nicht gestiegen, sondern leicht gesunken sei.

Kalinka: „Die Zahlen mögen auf den ersten Blick wenig überraschen. Sie machen
aber deutlich, dass Senioren möglichst lange in der gewohnten Häuslichkeit und
Umgebung leben möchten. Wir müssen noch stärker seitens der Politik den Blick
darauf richten, sie dabei zu unterstützen. Der Weg ins Heim ist bei den allermeisten
nicht die erste Wahl. Vielmehr erst dann, wenn es nicht mehr anders geht.“
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